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Bemerkenswerte Käferfunde aus der Familienreihe

Clavicornia im Gebiet des Steyr- und Ennstales (O. ö.),

im Vergleich mit den bisher aus Oberösterreich

bekanntgewordenen Funden

Von Heinz Mitter

1. Einleitung

Über die Verbreitung und Ökologie der selteneren Arten der Fami-
lienreihe Clavicornia ist in Oberösterreich verhältnismäßig wenig be-

kannt. Wegen ihrer geringen Größe, Unscheinbarkeit und oft auch
versteckten Lebensweise finden sie wenig Beachtung. Einige der

nachstehend angeführten Arten wurden in Oberösterreich seit Jahr-
zehnten nicht mehr gefangen, wie ein Vergleich mit den Beständen
des oberösterreichischen Landesmuseums in Linz ergab. Eine Art ist

neu für Oberösterreich.
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2. Geographische Skizze der Fundorte

74 Breitenau b. Molin, im

Kremsmünster an (nach

7. 08" ( M u n -

3. Artenliste

Familien reihe Clavicornia

Nemosoma elongatum L.: 12. 6. 73 und 19. !

Sonnenschein fliegend (ca. 700 m).

H o r i n gibt die Art für Grein und
Dalla Torre 1879).

Em Museum Linz nur 2 Ex. „Umgebung Linz, 7

g a n a s t ).

Thymalus limbatus F.: 5. 1. 74 (5 Ex.) und 3. 2. 74 (2 Ex.), 24. 12. 74

Damberg; unter der Rinde abgestorbener Kiefern.
Uorion : Linz 1 Ex. unter Birnbaumrinde (nach Duftschmid
1825); Linz 1 Ex. unter Birkenrinde (nach Dalla Torre 1879).

Museum Linz: 22.7.09 Waldhausen (M. P r i e s n e r ), 24.7.10
Damberg (Petz), Umgebung Linz (Munganast), Schober-
stein, Wendbach (Petz).

Pria dulcamare Scop.: 26. 3. 77 Wendbach b. Trattenbach, 2 Ex.
Dalla Tor r e gibt die Art für das Salzkammergut und für Linz
(Munganast) an.

Museum Linz: Steyr-Umgebung (Petz)
Carpophilus hemipterus L.: 23. 6. 74, 8.9.74 und 9.8.76 Steyr, am

Komposthaufen; Kosmopolit, in Österreich selten.

Im Museum Linz undatierte Ex. aus Zell b. Zellhof (J. Moser)
und Umgebung Linz (Munganast).
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Nitidula carnaria Schall.: 28.4.73 Steyr. In Österreich ziemlich sel-

ten. Dalla Torre gibt sie für Linz (Duftschmid, Mun-
g a n a s t ) und für Bad Hall an.

Museum Linz: Umgeb. Steyr (coli. Petz), Grünburg.

Omosita depressa L.: 13.4.71 Fuchsleite bei Letten. In Österreich
nicht häufig. Dalla Torre: Linz (DuHschmid), Krems-
münster ( P i c h 1 e r ), Braunau (Achleitner).
Im Museum Linz noch Ex. aus Steyr-Umgeb. (ex coli. Wiess-
n e r ), Grünburg (Petz), Zell b. Zellhof (J. Moser).

Epuraea silacea Hbst.: 22. und 23. 7. 72 Saaß, 5 Ex. an ausfließendem
Eichensaft. In Österreich selten.

H o r i o n : Linz, Ebensee (nach Dalla Torre 1879); Windisch-
garsten (Skalitzky), Damberg (Petz).
Im Museum Linz 1 Ex. mit der Bezettelung „Wien-Umgeb." und
„Zell bei Zellhof"! und 2 Ex. „alte Sammlung". Aus Oberösterreich
lag daher bis jetzt zumindest kein gesicherter Fund vor.

Epuraea neglecta Heer: 23. 7. 72 und 12. 8. 78 Saaß, an ausfließendem
Eichensaft; 15. 7. 75 Breitenau b. Mölln.
Österreich: nicht häufig. Dalla Torre erwähnt diese Art nicht;

im Museum Linz Ex. aus Zell b. Zellhof (J. Moser), 19.7.28
Waldhausen ( P r i e s n e r ) , Steyregg, Sarleinsbach (M. Pries-
n e r ), Grünburg, Damberg (Petz).

Cyllodes ater Hbst.: 5. 7. 72 Bodinggraben bei Mölln.
Österreich: sehr selten, nach Redtenbacher 1874. Nach
Dalla Torre im oberösterreichischen Salzkammergut; im Mu-
seum Linz Ex. aus Steyr-Umgeb. (Petz), Damberg; Mölln
(Munganast).

Cryptarcha strigata F.: 22. 7. 72, 18. 8. 73 und 19.8.73 Saaß, 1.9.73
Steyr, an ausfließendem Eichensaft.

Österreich: nicht häufig. Dalla Torre: Linz (Dufts chmid),
Windischgarsten, Mol In ( II e nschel) — selten.

Museum Linz: Umgeb. Linz (Munganast), Zell b. Zellhof
(J. Moser), Dambach (Petz).

Cryptarcha undata Oliv.: 22. 7. 72 (2 Ex.), 23. 7. 72 Saaß, an ausfließen-

dem Eichensaft.

Österreich: nicht häufig. Dalla Tor r e : Mölln, Windischgarsten
( H e n s c h e 1 )

.

Im Museum Linz nur 5 Ex. „Umg<-b. Linz" (Munganast).
Pityophagus ferrugineus L. : 9. 6. 77 Damberg. Dalla Tor r e :

Linz, Giselawarte, Grein, Steyr.

Im Landesmuseum Ex. vom Pfenningberg, Lichtenberg, Umgeb.
Linz (M. Priesner ), Steyr-Umgeb., Schoberstein ( P e t /. ).

Ahasverus advena Waltl: 29. 11. 75 und 12. 2. 76 Steyr. Kosmopolit.
Österreich: bei Horion keine Funde aus Oberösterreich.
Im Landesmuseum Linz aber Belegstücke: 5. 5. 12 Steyregg
(M. Priesner), 4.10.08 Umgeb. Linz (Munganast),
10. 4. 10 Traun-Auen (Munganast).

Silvanus bidentatus F.: 15.6.74 Saaß. Österreich: im ganzen Gebiet,

in ebenen und niederen Lagen sehr sporadisch und selten. Dalla
Torre: an Mauern von Bauernhäusern „öfters" ( D u f t -

s c h m i d ), Linz (Munganast) und Kremsmünster.
Landesmuseum Linz: Umgeb. Linz 2 Ex. (Munganast), Steyr-
Umgeb. (Petz), Schoberstein, Ischl.
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Silvanoprus fagi Guer.: 3. 10. 72 Steyr, 19. 10. 72 Letten bei Steyr.

Österreich: im ganzen Gebiet, aber nur wenig Meldungen. Dalla
T o r r e meldet die Art aus dem Salzkammergut. Im Landesmuse-
um Linz Ex. aus Sarleinsbach, Zell b. Zellhof, Garsten, Aschach a.

d. Steyr, Grünburg, Schoberstein, Gr. Dirn, Losenstein, Stoder,

Ischl.

Dendrophagus crenatus Payk.: 13. 7. 70 Bodinggraben bei Mölln.
Österreich: selten oder sehr selten ( H o r i o n ). In Alpengegenden
sehr selten, nach Redtenbacher 1874.

H o r i o n bringt eine Meldung von Franz (i. 1.): Großraming im
Ennstal. Dalla Torre meldet die Art aus Oberösterreich, aber
ohne nähere Fundortangabe; im oberösterreichischen Landesmuse-
um in Linz befindet sich nur 1 Ex. ohne Datumsangabe „Alpen
Austria" (Munganast).

Prostomis mandibularis F.: 8. 8. 66 Bodinggraben bei Molin.
Österreich: sehr selten, nach Redtenbacher 1874 Oberöster-
reich: Kremsmünster (Dalla Torre 1879), Bad Kreuzen
(coli. Franz). — Urwaldrelikt.
Im Landesmuseum Linz Ex. aus Umgeb. Linz (Schauberger),
Steyr (Petz), Damberg, Grünburg, Trattenbach, Stoder, Groß-
raming, Reichraming.

Antherophagus nigricornis F.: 12. 8. 76 Steyr. Österreich: vereinzelt

und selten. Dalla Torre: aus der Gegend von Linz.

Landesmuseum Linz: Umgeb. Linz (Munganast), Umgeb.
Steyr (Petz), Zell (J. Moser).

Cartodere filum Aube: 11. 10. 76 und 12. 3. 78 Steyr. H o r i o n bringt

keine Fundmeldung aus Oberösterreich, doch finden sich im Lan-
desmuseum 4 Ex. vom 8. 8. 09 „Umgeb. Linz" (Munganast).

Corticaria fulva Com.: 22.3.75 und 26.3.75 Steyr. Kosmopolit, in

Österreich nicht häufig. Dalla Torre: in Baumstöcken, selten.

Landesmuseum Linz: 24.6.09 Umgeb. Linz (Munganast),
Grünau, Steyr-Umgeb. (Petz), 10. 34 Linz, 2 Ex.

Corticarina truncatella Mannh.: 30. 5. 73, 28. 6. 77 und 4. 6. 78 Steyr.

Österreich: Donaubecken, Burgenland und Voralpengebiet der östl.

Länder spärliche Meldungen; sonst unbekannt. Dalla Torre:
in einem Pilze bei Bad Hall.

Im oberösterreichischen Landesmuseum Linz 3 Ex. vom 24. 5. 08

aus Grünburg (Petz).
Triphyllus bicolor F.: 16. 11. 75 Steyr. Österreich: aus den östlichen

Ländern zahlreiche Belege; Alpengebiet und Westösterreich keine
Meldungen.
Landesmuseum Linz: Umgeb. Linz 4 Ex (Munganast), Umgeb.
Steyr (Petz).

Coxelus pictus Sturm: 28. 10. 78 Damberg, 1 Ex. unter der Rinde einer

dürren Buche. Österreich: in niederen Gebirgslagen stellenweise
nicht selten. Dalla Torre: aus Ischl erhalten.

Landesmuseum Linz: Damberg, Leonstein, Michaeldorf, Schober-
stein (Petz), Gr. Dirn.

Cicones variegatus Hellw.: 21. 5. 77 Wendbach bei Trattenbach, 1 Ex.
unter Buchenrinde. In Österreich nicht häufig, meist selten. Dalla
Torre bringt keine Meldung für Oberösterreich, im Landesmu-
seum Linz sind lediglich 3 Ex. aus Niederösterreich und Wien, so

daß diese Art als Neufund für Oberösterreich zu gel-

ten hat.
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Cerylon ferrugineum Steph.: 25. 3. 77 Auwald bei Steyr, 7 Ex.
Österreich: ziemlich selten.

Landesmuseum Linz: Umgeb. Linz (Munganast), Freistadt,
Umgeb. Steyr, Damberg, Garsten, Schoberstein, Ebensee, Lang-
bathsee (Petz).

4. Zusammenfassung

Die Verbreitung einiger celtener Arten der Familienreihe Clavi-
cornia im Gebiet des oberösterreichischen Enns- und Steyrtales wird
im Vergleich mit dem Material des Oberösterreichischen Landesmu-
seums besprochen. Zumindest eine Art ist neu für Oberösterreich.
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Untersuchungen über den Farbwechsel von Exochomus

quadripustulatus L.

(Coleoptera, Coccinellidae) 1
)

Von Nedim Uygun

Abstract

Exochomus quadripustulatus floralis Motsch., a Subspezies or only
a Variation with no nomenclatorial value. Thebeetles had been reared
under manyfold conditions, as various temperature, humidity and
others. The results had been compared with the distribution oi both
color forms in Turkey in their relation to the corresponding climate.

Result : Low temperature gives rise to dark individuals with
4 reddish spots, which is not genetically fixed, there is no reason for
subspecific rank.

1. Einleitung

Motschulsky beschrieb im Jahre 1837 Coccinella floralis, wel-
che Kr a atz 1873 in die Gattung Exodhomuc transferierte, wo sie

auch heute noch ihren Platz findet. Weise (1885) erkannte, daß
floralis nur eine Farbvariante von E. quadripustulatus (L.) ist. Viele
andere Autoren folgten diesem Beispiel (Ganglbauer 1899.

') Gewidmet meinem verehrten Lehrer Prof. Dr. I. Akif K a n s u
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